
Ein Experte für die sichere Ladung 
Benni Fuchs war der landesbeste Lehrling unter den Fachlageristen. Ausbildung bei Festo in Rohrbach. 

VON FRANK BREDEL 
UND ANNY·ELLEN REICHEL 

ROHRBACH „Neben meinem Fa­
chabitur an der FOS Neunkirchen 
verdiente ich mir etwas Geld mit 
der Arbeit in einem Lager dazu", 
erzählt Benni Fuchs, der in sei­
nem Nebenjob nicht nur hängen­
geblieben ist, sondern mit Aus­
zeichnung ausgebildet vmrde. Die 
zweijährige Ausbildung ztun 
Fachlageristen absolvierte der 25-
Jährige bei der Festo AG in Rohr­
bach tu1d schloss diese sogar als 
landesbester Auszubildender in 
seinem Bereich ab. Hierfür wurde 
er inl Rallmen einer Feierst:imde 
von Saarlands Ministerpräsiden­
tin Annegret Kramp-Karrenbauer 
und der Industrie- tu1d Handels­
kammer besonders geehrt. 

Nach seinem Schulabschluss 
ging es für ilm dann ins Berufsle­
ben, wo er zuerst die verschiede-

neu Abteiltu1gen erktrndete, um 
den Arbeitsalltag und die Abläufe 
zu verstehen. „Das Unteruelunen 
trnterstützte trns auch bei Azubi­
Fahrten. Im letzten Jahr sind v.rir 
zum Beispiel ins Hauptwerk nach 
Hamburg gefahren. Es machte mir 
trnglaublich viel Spaß, die Abläufe 

in anderen Werken zu sehen und 
Erfahrungen mit den anderen 
Auszubildenden auszutauschen", 
so der mittlerweile Ausgelemte. 
Um das stetig neu dazu kommen­
de Wissen auf sich wirken zu las­
sen tu1d abzuschalten, geht Fuchs 
in seiner Freizeit seit rund zwei 
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Jahren in nahe liegende Hallen 
klettern: „Sport ist mir sehr wich­
tig. Zudem gehe ich auch schon 
über Jalue in den Wald Motrntain­
bike faluen." Seine Prüftu1g meis­
terte er ebenfalls sportlich. „In der 
praktischen Prüfung sollte ich ei­
ne Sendung auf ilue Korrektheit 
überprüfen tu1d eine Ladtu1gssi­
cherung mit Gurten tu1d Matten 
durchführen. Mit der Unterstüt­
zung meines Ausbilders im Vor­
feld war das auf jeden Fall mach­
bar", erzählt der Lagerist, der sich 
während seiner Prüfungsvorbe­
reittrng gut tulterstützt fühlte. Zu­
nächst will der 25-Jäluige in seine 
täglichen Aufgaben reinwachsen 
tu1d Erfalutu1gen sammeln. Aber 
auch einer Weiterbildung zum 
Meister ist der Landesbeste, der 
mittlenveile fest in der Warenaus­
gabe bei Festo arbeitet, nicht ab­
geneigt. Das Untemehn1en würde 
ilm dabei unterstützen. 


